
  

Liebe Schwestern und Brüder im Pas-
toralverbund Nördliches Siegerland, 
 
von 2017-2020 habe ich im Haus 
Werdenfels, nahe Regensburg, mei-
ne Ausbildung zur Gestaltpädagogin 
gemacht. In diesen drei Jahren wa-
ren wir in einem Kurs von 31 Men-
schen aus Deutschland und Öster-
reich immer wieder für 5 Tage zu-
sammen dort. Es wurde gemeinsam 
gelernt, gesungen, getanzt und ge-
betet. Dieser Ort ist seitdem für mich 
ein absoluter Seelen-Ort. Ganz be-
sonders hat es mir dabei die wun-
derschöne und außergewöhnliche 
Bruder-Klaus-Kirche angetan. Ein 
einzigartiger Duft begrüßt jeden, 
wenn man in die Kirche eintritt; das 
Wasser des Lebens lädt uns schon 
am Eingang ein, den Weg bis zum 
Kreuz nach vorne zu gehen. Mit ei-
nem Blick nach oben meint man, der 
Himmel stehe offen. Ganz beson-
ders berührend ist aber für mich der 
Tabernakel aus Glas: man kann di-
rekt auf das Ziborium schauen und 
ist sich der Gegenwart Gottes wie in 
keiner anderen Kirche stets be-
wusst. Der Tabernakel wird in der 
Dunkelheit rot angestrahlt. Oft haben 
wir die Abende dort verbracht und 
gemeinsam gebetet und gesungen. 
Viele Nächte war ich auch alleine 
dort. Von meinem Zimmer aus konn-
te ich sogar in der Nacht als einziges 
vom Fenster direkt auf den Taberna-
kel schauen, weil auch Teile der Au-
ßenwände der Kirche aus Glas sind. 
Ich habe so ganz tiefe Glaubenser-
fahrungen geschenkt bekommen, 
die mich für immer geprägt haben.  

Warum erzähle ich Ihnen das alles? 
Ich glaube, jeder Mensch braucht 
unbedingt solche Orte: Seelen-Orte. 
Orte, an denen man sofort 
„ankommt“, wo man sich Zuhause 
fühlt und trotzdem Abstand gewin-
nen kann, seine Gedanken sammeln 
kann, sein darf, wie man ist. Ein Ort, 
wo man Menschen trifft, die man 
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liebt, aber wo man auch gut alleine 
sein kann. Orte, an denen man in-
nerlich reifen kann, Gotteserfahrung 
machen kann, wo man spirituell viel-
leicht sogar auf besondere Weise 
Zuhause ist.  

Im letzten September war ich zu 
unserem Nachtreffen für ein Wo-
chenende angereist. Eine Strapaze 
angesichts der 6 Stunden Bahn-
fahrt, Zugausfällen und der nur we-
nigen Zeit vor Ort. Trotzdem hatten 
wir eine wahnsinnig bereichernde 
und schöne Zeit. Wir feiern dort zum 
Abschluss immer eine besondere 
Messe, gestaltet mit den Elementen, 
die am Wochenende entstanden 
sind. Das können Bilder, Lieder, 
Texte und vieles mehr sein. Bei die-
sem Wochenende waren es Lebens
-Kerzen. Jeder hatte seine eigene 
gestaltet. Alle brannten am Altar, als 
ein Priester unseres Kurses mit uns 
die Messe feierte. Es war wunder-
schön, eine dichte Atmosphäre. 
Während ich ganz bei der Gabenbe-
reitung war, hatte ich einen beson-

deren Blick auf den Altar. Direkt 
über Brot und Wein auf dem Altar 
erschien da das Wort „Fluchtweg“ 
über der Türe. 

Ist es nicht so? Ist nicht unser Glau-
be an Gott genau das? Ein Flucht-
weg? Egal was kommt, wir wissen 
diese Türe steht uns immer offen, 
Gott hält uns den Weg immer frei, 
auch in Dunkelheit ist er stets zu 
finden und er schenkt uns Hoffnung 
selbst in ausweglosen Zeiten. Wir 
finden bei ihm Sicherheit. 

Das wünsche ich Ihnen und Ihren 
Lieben von Herzen, dass auch für 
Sie der Glaube stets wie ein gut 
sichtbarer Fluchtweg sein darf. 
Ganz besonders jetzt, in der Vorbe-
reitung auf das Osterfest, an dem 
wir unseren Glauben so besonders 
feiern dürfen. 

Ihre Gemeindereferentin 

Christina Schreiber 

Der Herr ist im  

Tabernakel gegen-

wär�g mit Go�heit 

und Menschheit.  

Er ist da, nicht  

seinetwegen, son-

dern unseretwegen:  

weil es seine Freude 

ist, bei den  

Menschen zu sein. 

Und weil er weiß, 

dass wir, wie wir 

nun einmal sind, 

seine persönliche 

Nähe brauchen.  

 

Hl. Edith Stein 
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Zeiten der gemeinsamen Gottesbegegnung vom 9. März bis 1. April 
 

Samstag, 09. März  Hl. Franziska von Rom, Witwe, Hl. Bruno von Querfurt 
08:00 St. Ludger und Hedwig Frühmesse mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim (s. S. 7) 

18:00 St. Anna Vorabendmesse  

18:00 Christus-Erlöser Vorabendmesse - 1. Jahresamt † Werner Wirth 
 

Sonntag, 10. März  4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 
09:30 St. Johannes Festgottesdienst mit anschließendem Festakt zum 75jährigen Beste-

hen der Kolpingsfamilie Kreuztal (s.S. 6) 

09:30 St. Vitus Hochamt - Lebende und †† Familie Lammert-Stei, †† Familie Schid-
lowski / †† Eltern Czaja / † Rudolf Kroll, † Peter Kroll, †† Familie Kroll-
Diederich 

11:00 St. Augustinus Hochamt - † Gisela Decker, † Michael Decker / † Herbert Jurczyk 

11:00 St. Ludger und Hedwig Hochamt  

12:00 St. Augustinus Tauffeier für Diego Miguel Reis  

14:30 St. Johannes Tauffeier für Lian Gültekin  
 

Montag, 11. März   
18:00 St. Ludger und Hedwig Rosenkranzgebet  
 

Dienstag, 12. März   
09:00 St. Johannes Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet 

16:30 St. Augustinus 7. KoKi-Wortgottesdienst "Jesus Weg vom Tod zum Leben"  
 

Mittwoch, 13. März   
08:00 St. Anna Heilige Messe  

09:00 St. Vitus Wortgottesdienst  

18:00 St. Ludger und Hedwig Kreuzwegandacht  
 

Donnerstag, 14. März  Hl. Mathilde 
15:00 Augustinusheim Dahlbruch Krankensalbungsgottesdienst  

18:00 St. Ludger und Hedwig Heilige Messe  

18:45 St. Ludger und Hedwig Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung  
 

Freitag, 15. März  Hl. Klemens Maria Hofbauer 
09:00 Christus-Erlöser Heilige Messe  

17:30 St. Vitus Kreuzwegandacht  

18:00 St. Vitus Heilige Messe  
 

Samstag, 16. März   
18:00 Christus-Erlöser Vorabendmesse  

18:00 St. Ludger und Hedwig Vorabendmesse - † Hans-Ulrich Heck 
 

Sonntag, 17. März  5. FASTENSONNTAG 
Kollekte: Misereor 

09:30 St. Vitus Hochamt - Lebende und †† Familie Lammert-Stei, †† Familie Schid-
lowski / †† Familie Henn-Seifert-Glaubitz 

09:30 St. Johannes Hochamt mit Kindergottesdienst mit Kindergottesdienst - † Ella Holl-
mann † Agenie Kirchgessler 

11:00 St. Augustinus Hochamt   

11:00 St. Ludger und Hedwig Hochamt  

12:00 St. Ludger und Hedwig Tauffeier für Rike Beerwerth  

15:30 Firma Hollnack Hilchenbach Gottesdienst an besonderen Orten zum Thema „Wert der Arbeit“ (s.S. 5) 
 

Montag, 18. März  Hl. Cyrill von Jerusalem 
18:00 St. Ludger und Hedwig Rosenkranzgebet  
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Dienstag, 19. März  HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 
09:00 St. Johannes Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch, 20. März   
08:00 St. Anna Heilige Messe  

08:15 St. Johannes Schulgottesdienst  

09:00 St. Vitus Wortgottesdienst  

18:00 St. Ludger und Hedwig Kreuzwegandacht  
  

Donnerstag, 21. März   
09:00 St. Augustinus Heilige Messe  

16:30 St. Johannes 7. KoKi-Weggottesdienst "Jesu Weg vom Tod zum Leben"  

18:00 St. Ludger und Hedwig Heilige Messe  

18:45 St. Ludger und Hedwig Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung  
 

Freitag, 22. März   
09:00 Christus-Erlöser Heilige Messe  

17:30 St. Vitus Kreuzwegandacht  

18:00 St. Vitus Heilige Messe  
 

Samstag, 23. März  Hl. Turibio von Mongrovejo 
18:00 St. Anna Vorabendmesse  

18:00 Christus-Erlöser Vorabendmesse gestaltet vom Go(o)d-vibes-Team (s.S. 5) 
 

Sonntag, 24. März  PALMSONNTAG 
Kollekte: für das Heilige Land (s.S. 5) 

09:30 St. Vitus Hochamt zum Palmsonntag - Lebende und †† Familie Lammert-Stei, 
†† Familie Schidlowski 

09:30 St. Johannes Familiengottesdienst zum Palmsonntag - †† Anton und Lilli Bart / † Ella 
Hollmann / † Agenie Kirchgessler 

11:00 St. Augustinus Hochamt zum Palmsonntag musikalisch gestaltet von Con brio unter 
der Leitung von Stefanie und Dr. Gabriel Isenberg (s.S. 7) - †† Albert 
und Elisabeth Möller 

11:00 St. Ludger und Hedwig Hochamt zum Palmsonntag Jahresamt † Karl Pohlmann, Lebende und 
†† Familie Schuppert-Körner 

12:00 St. Ludger und Hedwig Tauffeier für Matteo Rädcher  

18:00 St. Augustinus Bußgottesdienst  
 

Montag, 25. März  VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
18:00 St. Ludger und Hedwig Rosenkranzgebet  
 

Dienstag, 26. März  St. Ludger und Hedwig Krombach, Hl. Liudger 
09:00 St. Johannes Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch, 27. März   
08:00 St. Anna Heilige Messe  

09:00 St. Vitus Wortgottesdienst  

16:00 Hilchenbach Katholischer Gottesdienst im Alloheim  
 

Donnerstag, 28. März  GRÜNDONNERSTAG 
15:30 Johannesheim Kreuztal Kinderwortgottesdienst zum Gründonnerstag mit Brotbacken  

17:00 Christus-Erlöser Familiengottesdienst zum Gründonnerstag  

18:00 St. Ludger und Hedwig Messe vom letzten Abendmahl mit anschließender Beichtgelegenheit  

19:00 St. Ludger und Hedwig Ölbergstunde im Anschluss an die Messe vom letzten Abendmahl  

20:00 St. Augustinus Messe vom letzten Abendmahl  
 

Freitag, 29. März  KARFREITAG 
10:00 St. Anna Kreuzwegandacht  
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10:00 Dörnschlade Familienkreuzweg zur Dörnschlade (s.S. 6) 

15:00 St. Augustinus Feier vom Leiden und Sterben Christi  

15:00 St. Johannes Feier vom Leiden und Sterben Christi  

15:00 St. Ludger und Hedwig Feier vom Leiden und Sterben Christi  

17:00 Hilchenbach Katholische Andacht in der Reha-Klinik  
 

Samstag, 30. März  KARSAMSTAG 
21:00 St. Johannes Feier der Osternacht  Ella Hollmann 

21:00 St. Ludger und Hedwig Feier der Osternacht  
 

Sonntag, 31. März  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
06:00 St. Augustinus Hochamt der Auferstehung des Herrn  

09:30 St. Vitus Festhochamt - Lebende und †† Familie Lammert-Stei, †† Familie Schid-
lowski / †† Familie Wollek-Konietzny-Czogala 

09:30 Christus-Erlöser Festhochamt  

11:00 St. Anna Festhochamt - † Benno Kreuz / † Elmar Kreuz 
 

Montag, 01. April  OSTERMONTAG 
09:30 St. Vitus Heilige Messe  

09:30 St. Johannes Heilige Messe mit Tauffeier für Alina Marielle Nowak - †† Anton und Lilli 
Bart / † Ella Hollmann / † Agenie Kirchgessler 

11:00 St. Augustinus Heilige Messe - † Winfried Felten 

11:00 St. Ludger und Hedwig Heilige Messe  

Vierter Fastensonntag 
1. Lesung 2 Chr 36, 14-16.19-23 
Antwortpsalm Ps 137 (136), 1-2.3-4.5-6 
(R: vgl. 5a) 
2. Lesung Eph 2, 4-10 
Evangelium Joh 3, 14-21 
 
Fünfter Fastensonntag 
1. Lesung Jer 31, 31-34 
Antwortpsalm Ps 51 (50), 3-4.12-13.14-
15 (R: vgl. 12a) 
2. Lesung Hebr 5, 7-9 
Evangelium Joh 12, 20-33 
 
Palmsonntag 
1. Lesung Jes 50, 4-7 
Antwortpsalm Ps 22 (21), 8-9.17-18.19-
20.23-24 (R. 2) 
2. Lesung Phil 2, 6-11 
Evangelium Mk 11, 1-10 oder Joh 12, 
12-16 und Mk 14, 1 - 15, 47 
 
Gründonnerstag – Messe vom letzten 
Abendmahl 
(am Abend) 
1. Lesung Ex 12, 1-8.11-14 
Antwortpsalm Ps 116 (115), 12-13.15-
16.17-18 (R: vgl. 1 Kor 10, 16) 
2. Lesung 1 Kor 11, 23-26 
Evangelium Joh 13, 1-15 

Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Karfreitag 
1. Lesung Jes 52, 13 - 53, 12 
Antwortpsalm Ps 31 (30), 2 u. 6.12-
13.15-16.17 u. 25 (R: Lk 23, 46) 
2. Lesung Hebr 4, 14-16; 5, 7-9 
Evangelium Joh 18,1-19,42 
 
Osternacht 
Hochfest 
1. Lesung (7 Lesungen aus dem AT) 
2. Lesung Röm 6, 3-11 
Evangelium Mk 16, 1-7 
Ostersonntag 
Am Tag 
Hochfest 
1. Lesung Apg 10, 34a.37-43 
Antwortpsalm Ps 118 (117), 1-2.16-
17.22-23 (R: vgl. 24) 
2. Lesung Kol 3, 1-4 oder 1 Kor 5, 6b
-8 
Evangelium Joh 20, 1-9 oder Joh 20, 1
-18 
Ostermontag 
Hochfest 
1. Lesung Apg 2, 14.22-33 
Antwortpsalm Ps 89 (88), 2-3.4-5 (R: 2a) 
2. Lesung 1 Kor 15, 1-8.11 
Evangelium Lk 24, 13-35 oder Mt 28, 8
-15 

LESEORDNUNG VOM 10. MÄRZ BIS 1. APRIL 

GOTTES WORT FÜR UNS 
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INFOS UND VERANSTALTUNGEN 

AUS DEM PASTORALVERBUND 

Verstorben und gerufen 
zum Leben:  
† Paul Walter Uelhoff 
aus Fellinghausen im 
Alter von 90 Jahren,  
† Maria Amparo Gonza-

les Fernandez (früher Hilchenbach) 
im Alter von 60 Jahren, † Irmgard 
Maria Schick aus Eichen im Alter von 
80 Jahren, † Hans Werner Dörr aus 
Dahlbruch im Alter von 88 Jahren, 
† Margarete Schmitz aus Fellinghau-
sen im Alter von 83 Jahren, † Ursula 
Binner aus Dahlbruch im Alter von 79 
Jahren, † Horst Rintzner aus Eichen 
im Alter von 81 Jahren und † Gertrud 
Hein aus Kreuztal im Alter von 94 Jah-
ren. Herr, schenke den Verstorbenen 
eine ewige Heimat in deiner Herrlich-
keit und den Trauernden Trost im 
Glauben an das ewige Leben. 
 

Zeit mit dem Herrn 

Jeden Donnerstag nach der Abend-
messe in der St. Ludger und Hedwig-
Kirche in Krombach laden wir alle Ge-
meindemitglieder aus dem Pastoral-
verbund und alle Interessierten von 
18:45 - 19:30 Uhr ganz herzlich zum 
gemeinsamen (stillen) Beten vor dem 
Allerheiligsten ein. Dabei bringen wir 
alle Anliegen aus unserem Leben, 
unseren Gemeinden und unserer Welt 
vor den Herrn, die uns am Herzen lie-
gen. Wir vertrauen auf die Kraft des 
Gebetes und sind gewiss, dass sie 
eine Änderung zum Guten bewirkt. 

„Vom Wert der Arbeit“  

Gottesdienst an besonderen Orten  

Der nächste Gottesdienst an besonderen 
Orten findet am Sonntag, 17. März, um 
15.30 Uhr in Hilchenbach statt. Wir dürfen zu 
Gast sein bei der Firma Hollnack GmbH, Auf 
der Roese 14. Das inhabergeführte Unter-
nehmen ist spezialisiert auf Sonderanferti-
gungen für die Wasserwirtschaft und für 
Lohnschweißarbeiten. Der Gottesdienst ist 
zwei Tage vor dem Fest des heiligen Josef, 
des Schutzpatrons der Handwerker, und 
wird sich mit dem „Wert der Arbeit“ befas-
sen. Die „Arbeit um zu leben“ steht dabei im 
Spannungsverhältnis zu jener Beschaulich-
keit, die Jesus einmal als „den guten Teil“ bezeichnet hat. Work-Life-
Balance gab es also schon zu biblischen Zeiten. Wir laden sehr herzlich zu 
diesem Gottesdienst ein. (F.R.) 

Die nächste gemeinsame Sitzung 
der drei Pfarrgemeinderäte ist am 
Mittwoch, 13. März, um 19:30 Uhr in 
Kreuztal, Christus Erlöser. 

Vorabendmesse zum Palmsonntag: Herzliche Einladung zum 

nächsten Go(o)d Vibes Gottesdienst am Samstag, 23. März, um 

18:00 Uhr in der Christus-Erlöser-Kirche Kreuztal 

Palmsonntag – zwischen ‚Hosianna‘ und ‚Kreuzige ihn‘. Mit dem Einzug Je-
su in Jerusalem beginnt sein Leidensweg. Am Ende dieses Weges steht der 
Ostermorgen - die Auferstehung, das neue Leben.  

Wir schauen auf die Karwoche - die ganze Bandbreite menschlicher Emoti-
onen lässt sich da finden: Euphorie und Wut, Opferbereitschaft und Angst, 
Lüge und Verrat, auch Verzweiflung und Scham. Auf nichts scheint Verlass 
zu sein. Wo ist mein, wo ist unser Platz in diesem Drama? Sehe ich mich 
manchmal auch bei denen, die sich von Jesus abwandten?  

Wenn wir gemeinsam Gottesdienst 
feiern und in die Feier der österli-
chen Geheimnisse eintreten, soll 
etwas mit uns in Bewegung kom-
men. Es geht um Umkehr und Neu-
beginn in der Nachfolge Jesu, wenn 
wir das Gedächtnis seines Einzugs 
in Jerusalem begehen und ihm auf 
seinem Leidensweg folgen, damit 
wir auch Anteil erhalten an seiner 
Auferstehung und seinem Leben. 

MITTENDRIN. 

BARRIEREN 

ÜBERWINDEN! 

SOLIDARITÄT MIT  
DEN CHRISTEN  

IM HEILIGEN LAND 
 

Kollekte am 

PALMSONNTAG 

Wachsreste für die Ukraine 

Die Sammelaktion von Kerzen- und 
Wachsresten für die Ukraine in Koope-
ration mit dem Bezirksverband Siegen
-Olpe der Katholischen Arbeitnehmer 
Bewegung hat bisher eine breite Un-
terstützung in unserem Pastoralver-
bund gefunden. Es konnten bereits 
viele Kisten Wachs weitergeleitet wer-
den. In der Ukraine werden aus den 
Wachsresten mit Hilfe von Konserven-
dosen „Büchsenlichter“ hergestellt. Sie 
dienen als alternative Heizquelle zum 
Kochen und Aufwärmen. Unsere Un-
terstützung geht weiter: In allen 
Kirchen unseres Pastoralverbundes 
bleiben die Sammelboxen für Ihre 
Wachsreste weiterhin aufgestellt. 
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Kinder-Kasten 

Gottesdienste für 
Kinder 

Den nächsten Kinder-
gottesdienst parallel 

zum Hochamt feiern wir am Sonntag, 
17. März, um 9:30 Uhr in der Johan-
neskirche in Kreuztal. 
 
Zum besonders gestalteten Familien-
gottesdienst am Palmsonntag, 24. 
März, um 9:30 Uhr in der St. Johannes
-Kirche in Kreuztal sind alle Familien 
mit Kindern herzlich eingeladen. 
 
Zum Kinderwortgottesdienst mit 
Brotbacken treffen wir uns am Grün-
donnerstag, 28. März, um 15:30 Uhr 
im Johannesheim. 
 
Am Gründonnerstag, 28. März, feiern 
wir um 17:00 Uhr in der Christus-
Erlöser-Kirche einen Familiengottes-
dienst zum letzten Abendmahl. 
 
Am Karfreitag, 29. März, findet auf der 
Dörnschlade im Wendener Land unser 
traditioneller Familienkreuzweg statt. 
Ein Bus fährt ab Kreuztal zu folgende 
Abfahrtszeiten: 9.30 Uhr Feuerwehr-
haus Kreuztal, ca. 9.40 Uhr Christus-
Erlöser-Kirche, ca. 9.45 Uhr Sparkas-
se Fellinghausen und Gasthof Belz. 
Los geht es an der Dörnschlade um 
ca. 10:00 Uhr ab der ersten Kreuz-
weg-Station an der Straße. 

75 Jahre Kolpingfamilie Kreuztal  
Die Kolpingsfamilie Kreuztal feiert in diesem Jahr ihr 
75-jähriges Bestehen und möchte dieses besondere 
Jubiläum gern gemeinsam mit allen Mitglieder, Nicht-
mitgliedern und Gästen im Rahmen einer Festwoche 
begehen.  

 

Der Vorstand der Kolpingsfamilie Kreuztal freut sich, ein festliches und ausge-
wogenes Programm präsentieren zu können:  
 

Festgottesdienst mit Festakt 
Sonntag, 10. März, ab 9:30 Uhr - St. Johanneskirche und Johannesheim 
Die Jubiläumswoche startet mit einem Festgottesdienst und anschließendem 
Empfang im Johannesheim.  
 

Kolpings Traum - Das Musical 
Dienstag, 12. März, ab 19:30 Uhr - Johannesheim Kreuztal 
Das Kolping Musical greift die Geschichte vom Werdegang Adolph Kolping in 
packender Manier auf.  
 

Kolpings Frühlingsfest 
Samstag, 16. März, ab 19:00 Uhr - Johannesheim Kreuztal  
Buntes Frühlingsfest mit kleinen und großen Aktionen sowie kühlen Getränken 
und heißen Snacks 
 

Alle weiteren Infos und Anmeldefristen finden Sie in den Handzetteln zum Jubi-
läum, die in den Kirchen unseres Pastoralverbundes ausliegen oder im Internet 
unter www.kolping-kreuztal.de zu finden sind. 

Der Check für‘s  
Leben 

Für das Auto gibt es 
den TÜV, für Industrie-
betriebe die Zertifizie-
rung, für elektrische 
Geräte den E-Check, für 
Lebensmittel die Qualitätssiegel – und 
für das eigene Leben? Unsere Kirche 
bietet für die Überprüfung, ob wir noch 
im Sinne Gottes „in Ordnung“ sind, für 
Vergebung und Neuorientierung das 
Sakrament der Beichte an – immer 
wieder, um das Gewissen und die 
Urteilsfähigkeit zu sensibilisieren, um 
die Fähigkeit zur Selbstkritik, zu Trau-
er und Reue nicht zu verlieren, um 
einen Raum des Aussprechens und 
des Erzählens zu haben, um Worte 
der Lossprechung, der Verzeihung 
und der Versöhnung zu hören und um 
kleine Schritte der Veränderung zu 
versuchen. 

Gelegenheit dazu besteht in unserem 
Pastoralverbund zu folgenden Termi-
nen:  

Abend der Versöhnung 

Im Rahmen der Mittwochsauszeiten in 
der Pfarrgemeinde Keppel gibt es am 

Mittwoch, 20. März, 
in der St. Vitus-
Kirche in Hilchen-
bach einen beson-
ders gestalteten 
Abend der Versöh-
nung mit der Mög-
lichkeit zum persönli-

chen Glaubens- oder Lebensgespräch 
mit Schwester Katharina Hartleib, 
Franziskanerin aus Olpe, sowie mit 
Pastor Lukas Hellekes und Pater 
Norbert Cuypers, Steyler Missionar 
von der Dörnschlade. Auch Beichtge-
spräche sind möglich. 

Bußgottesdienst in der Fastenzeit 

Am Sonntag, 24. März, findet in der 
St. Augustinus-Kirche in Dahlbruch 
um 18:00 Uhr ein Bußgottesdienst 
statt.  

Beichtgelegenheit vor Ostern 

Gelegenheit zum Empfang des Buß-
sakrametes besteht an Gründonners-
tag, 28. März, im Anschluss an die 
Messe vom letzten Abendmahl in der 
St. Ludger und Hedwig-Kirche in Kro-
mbach und am Samstag, 30. März, 
um 11:00 Uhr in der St. Augustinus-
Kirche in Dahlbruch. 

UNSERE GRUPPEN UND VERBÄNDE INFORMIEREN 

AKTIV IM PASTORALVERBUND 

CARITASKONFERENZ 

ST. AUGUSTINUS KEPPEL  

Am Donnerstag, 14. März, findet um 
15:00 Uhr im Augustinusheim ein be-
sonders gestalteter Gottesdienst mit 
der Möglichkeit zum Empfang der 
Krankensalbung statt. Alle Teilneh-
mer/innen sind im Anschluss an den 
Gottesdienst ganz herzlich zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken eingeladen. 
Anmeldung bitte bis 11. März im 
Pastoralverbundsbüro oder bei Anna-
Maria Viehöfer (´Tel.: 02733/4578). 



7 

AUS UNSEREN PFARRGEMEINDEN 

PFARRGEMEINDE AKTUELL 

ST. AUGUSTINUS KEPPEL 

Osterkerzenverkauf 
Ab sofort werden nach den Messen in 
Dahlbruch, Hilchenbach und Herzhausen 
wieder Ostertischkerzen in unterschiedli-
chen Größen und Dekoren für zu Hause 
verkauft. 
 

Turmsanierung in Hilchenbach 
Ab dem 11. März beginnt die Sanierung 
des Turmes der Vitus-Kirche in Hilchen-
bach. Wegen der Dacheindeckung und 
einer Farbgebung an den Außenwänden 
ist eine Gerüstanbringung erforderlich. 
Zudem muss zu manchen Zeiten wäh-
rend der Arbeiten der Kirchplatz sehr 
weiträumig gesperrt werden, sodass die 
Parkmöglichkeit dort nicht immer gege-
ben ist. Wir bitten um Beachtung und 
Verständnis. (F.R) 
 

Mittwochsauszeit „Was ist dir heilig?“ 
- Umkehren zu Gott 
Die nächsten Termine sind: Mittwoch, 
13. März, 19:00 Uhr, Augustinusheim: 
Bibelabend; Mittwoch, 20. März, 19:00 
Uhr; St. Vitus: Abend der Versöhnung; 
Mittwoch, 28. März, 19:00 Uhr Augusti-
nusheim - Pessach-Mahl. Für die Teil-
nahme am Pessach-Mahl ist eine vorhe-
rige Anmeldung bei Annelie Wirke erfor-
derlich (Tel.: 02733/2866892). Weitere 
Infos gibt es auf der Homepage und in 
den Flyern in unseren Kirchen. 
 

Osterferien in der Bücherei 
Die Augustinus-Bücherei ist in den Os-
terferien vom 25. März bis 6. April ge-
schlossen. 
 

Kaffeekonzert 
Am Sonntag, 17. März, um 15:00 Uhr 
lädt der Augustinuschor wieder ganz 
herzlich zum Kaffeekonzert ins Augusti-
nusheim ein. 

 

Con brio feiert Jubiläum mit Messe 
und Mittagessen 
Zur Feier des 25jährigen Bestehens wird 
das Palmsonntagshochamt in der Au-
gustinus-Kirche am 24. März um 11:00 
Uhr musikalisch vom Vokal– und Instru-
mentalensemble Con brio gestaltet. Im 
Anschluss gibt es noch ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Augustinusheim für 
die ganze Gemeinde. 
 

Osterfrühstück 
Nach dem Auferstehungsamt um 6:00 
Uhr am Ostersonntag, 31. März, sind alle 
Gemeindemitglieder wieder ganz herz-
lich eingeladen zum traditionellen Oster-
frühstück im Augustinusheim. 

Nachruf † Hans Dörr 

Am 11. Februar 2024 verstarb im Alter 
von 88 Jahren Herr Hans Werner Dörr 
aus Allenbach, der seit 1951, und somit 
73 Jahre lang in Keppel die Orgel ge-
spielt hat. Da sein Vater Werner Dörr, 
Organist seit 1933, die naheliegende 
Pfarrkirche St. Augustinus bediente, 
übernahm Sohn Hans später St. Vitus in 
Hilchenbach und St. Anna in Herzhau-
sen. Neben dem Orgelspiel in der Be-
gleitung von Gemeindegesang und von 
Darbietungen verschiedener Solisten, 
Chöre und Orchester interessierte Hans 
Dörr ebenfalls die technische Seite der 
„Königin der Instrumente“. Somit küm-
merte er sich um die Orgelwartung in 
den Keppeler Kirchen und in den städti-
schen Friedhofskapellen in Hilchenbach 
und Kreuztal. Eine besondere Leistung 
seines Schaffens ist die Pfeifenorgel in 
der Kapelle in Herzhausen, die er im 

Jahr 1968 selbst erbaute. Wir dürfen 
Herrn Dörr in guter und dankbarer Erin-
nerung behalten, nicht nur wegen sei-
nes feinfühligen Orgelspiels, sondern 
auch wegen seiner Erzählkunst und 
Kontaktfreudigkeit. Dass er ausgerech-
net am Karnevalssonntag heimgerufen 
wurde, dürfte zu ihm gepasst haben. 
Humor hatte er bis zum Schluss. Rip. 
(F.R.) 

† Hans Dörr (1935-2024) 
Foto: Ronald Pfaff 

Der Pfarrgemeinderat trifft sich zu 
seiner nächsten Sitzung am Donnerstag, 
21. März, um 19:30 Uhr im Pastoralver-
bundsbüro. Die Sitzung ist öffentlich. 

ST. LUDGER UND HEDWIG  

Rosenkranzgebet  

… ist an jedem Montag um 18:00 Uhr in 
der Krombacher Kirche. 

Frühmesse 

Zur Frühmesse am Samstag, 9. März, 
um 8:00 Uhr in der St. Ludger und Hed-
wig-Kirche in Krombach sind alle Früh-
aufsteher herzlich eingeladen. Im An-
schluss an die Messe gibt es ein ge-
meinsames Frühstück im Pfarrheim. 

Alle, die gern zur Frühmesse wandern 
möchten, treffen sich um 7:15 Uhr an 
der Kapellenschule Littfeld. 

ST. JOHANNES BAPTIST 

Hauskommunion  

… ist an jedem 1. Freitag im Monat und 
wird auch in der Corona-Zeit gebracht. 

Die Kleiderstube der Caritas im Ge-
meindezentrum der Christus-Erlöser
-Kirche 

… ist dienstags von 10:00 bis 12:00 
Uhr und donnerstags von 14:30 - 16:30 
Uhr geöffnet. Kontakt: Gabriela Wie-
chert (Tel.:02732/26868, w_wiechert@t
-online.de) und Anette Fath (Tel.: 
02732/6326, anette-fath@online.de. 

Hallo liebe Gemeinden  
im Pastoralverbund, 

wir sind der „Fröhliche Tanzkreis“, gehö-
ren zur Kolpingfamilie Kreuztal und tan-
zen jede Woche im großen Saal des Jo-
hannesheimes. Unter dem Motto → 
TANZ MIT -  HALT DICH FIT ← wurde 

die Gruppe vor 20 Jahren von Seniorentanzleiterin Karin Daschke gegründet. 

Wir sind eine lustige und flotte Gemeinschaft im Alter von 57-90 Jahren. 

Warum wir so gerne tanzen? Als erstes stehen natürlich Spaß und Geselligkeit im 
Vordergrund. Dass wir dabei fit und beweglich bleiben, unser Herz- und Kreislauf 
sowie das Gedächtnis trainiert werden, sind nur einige positive Nebenwirkungen. 

Woche für Woche werden neue Tänze, bei schöner Musik, im Kreis oder Block, zu 
zweit oder auch mal ein Square von den Frauen eingeübt. 

Auch für kleinere Auftritte stehen wir gerne zur Verfügung. 

Seit Januar 2022 leitet Susanne Schicke die Tanzgruppe, die mittlerweile fast 50 
Tänzerinnen stark ist. Wir freuen uns immer wieder auf die Tanzstunde, bei der je-
des Wehwehchen weggetanzt wird. Kommen Sie gern dazu! Wir freuen uns auf Sie! 
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Die nächste Pfarrnachrichten-
Ausgabe erscheint am 31. März und 

ist bis zum 28. April gültig. Alle 
Infos für diesen Zeitraum bitte bis zum 

12. März 
im Pastoralverbundsbüro einreichen. 

BITTE BEACHTEN 

Herausgeber 
Pastoralverbund  
Nördliches Siegerland 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
E-Mail: buero@pv-noerdliches-
siegerland.de 
V.d.i.S.d.P. 
Pfarrer Friedhelm Rüsche 
 
Redaktion 
Daniela Alterauge/Brigitta Krämer 
 
So erreichen Sie uns: 
 
Leiter des Pastoralverbundes 

Pfarrer Friedhelm Rüsche 
Tel. 02733/8144510  
f.ruesche@pv-noerdliches-siegerland.de 

 
Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Lukas Hellekes 
 Tel.: 02732/591641 

l.hellekes@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Diakon im Pastoralverbund 
Gerhard Josef Möller 
Mobil: 0151/20192181 
g.j.moeller@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Gemeindereferentinnen  
im Pastoralverbund 
 

Christina Schreiber 
Tel.: 02733/8144511 
ch.schreiber@pv-noerdliches-
siegerland.de 
 

Regina Tanger 
Tel.: 0173/2038804 
r.tanger@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Verwaltungsleiter des 
Gemeindeverbandes Mitte 
im Erzbistum Paderborn 

Sebastian Reichling 
Tel.: 0291/9916-8346 
Mobil: 0160 98149118 
sebastian.reichling@gvmitte.de 

Pastoralverbundsbüro 
Brigitta Krämer 
Daniela Alterauge 
Karin Hambloch 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
Mail: buero@pv-noerdliches-
siegerland.de  
Bürozeiten: montags 15:30 bis 17:30 
Uhr, dienstags, mittwochs und donners-
tags 10:00 bis 12:00 Uhr 

 
Kontaktbüro Kreuztal  

Daniela Alterauge 
Pfarrstr. 11, 57223 Kreuztal; Tel.: 
02732/591640 
Fax:  02732/591642, Mail: buero@pv-
noerdliches-siegerland.de  
Bürozeiten:  
dienstags 9:00 bis 11:00 Uhr  
 

Kontaktbüro Krombach 
Karin Hambloch 
Krombacher Str. 14, 57223 Kreuztal; Tel.: 
02732/80160, Fax: 02732/769014, Mail: 
buero@pv-noerdliches-siegerland.de 
Bürozeiten: donnerstags 16.00 bis 18.00 
Uhr 

 
Bankverbindungen 
Katholische Kirchengemeinde  
St. Augustinus Keppel 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE29 4605 0001 0068 0023 02  
 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE11 4605 0001 0010 0034 16 
 
Kath. Kirchengemeinde 
St. Ludger und Hedwig 
Krombach  
Volksbank  
in Südwestfalen eG 
IBAN DE 20 4476 1534 
3808 0368 07 

 

 

ÜBER DEN KIRCHTURM GESCHAUT 

Pfarrer Werner Wegener, 

seit 1996 Pfarrer in Netphen und wäh-
rend dieser Zeit von 1998 bis 2016 auch 
Dechant des Dekanates Siegen, ist 
nach 35 Jahren im aktiven Dienst seit 
dem 1. März im Ruhestand. An seiner 
ersten Stelle war er von 1988 bis 1992 

Vikar in St. Augustinus und Religions-
lehrer am Gymnasium Stift Keppel. Sei-
ne Verabschiedung in Netphen ist am 
Ostermontag, 1. April, um 15.00 Uhr im 
Rahmen einer Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche St. Martin. (F.R.) 

Kirchen und Kino 
Am Mittwoch, 20. März 2024 wird um 20 
Uhr im Rahmen der Reihe Kirchen und 
Kino der Film „HOLY SPIDER “ im Vik-
toria Filmtheater in Dahlbruch, Bernhard-
Weiß- Platz 6, präsentiert.   
Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://kirchen-und-kino.de/film-6-holy-
spider. 

Nightfever: Heilige Messe – Zeit für 
Stille, Gesang, Gebet und Gespräche 
– Nachtgebet 

Das Siegener Nightfever-Team lädt am 
Freitag, 22. März, wieder in die St. Mari-
en Kirche in der Oberstadt zu einem 
Nightfever-Abend in der Fastenzeit ein. 
Der Abend, organisiert von jungen Chris-
tinnen und Christen, beginnt um 18:30 
Uhr mit der Feier der Heiligen Messe 
und endet nach einer Zeit des Lobprei-
ses um 22:00 Uhr mit dem Nachtgebet 
der Kirche, der Komplet. 
Während der Eucharistischen Anbetung 
von 19:30 bis 22:00 Uhr besteht die 
Möglichkeit, das Sakrament der Versöh-
nung zu empfangen. Der ganze Abend 
wird von einem Musikteam mit moder-
nen Worship-Songs begleitet und lädt so 
zu Gebet, Gesang und Gespräch ein. 
Neben der Livemusik sorgt auch die 
besondere Lichtgestaltung für eine be-
rührende Kirchenatmosphäre. 
 

Räume leben - Ein Spiritualitätstag für 
Ehrenamtliche 
In Kooperation mit dem Geistlichen Zent-
rum Franziskus lädt das Dekanat Siegen 
alle Ehrenamtlichen herzlich ein zu ei-
nem Spiritualitätstag auf der Eremitage 
am Samstag, 20. April, von 9:00 bis 
16:00 Uhr. Wir sind alle in verschiede-
nen Lebensbereichen unterwegs: Arbeit, 
Familie, Freunde, Hobbys, Ehrenamt... 
Wie können wir diese Lebensräume so 
gestalten, dass wir sie als bereichernd 
erleben? Was erwartet Sie? Impulse 
zum Thema, Angebote zur persönlichen 
Vertiefung, Zeit für Sich, Austausch, 
Stehkaffee / Mittagessen / Kaffee und 
Kuchen. Das Angebot ist kostenlos. An-
meldung über info@dekanat-siegen.de  


